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f?eKteilt und gilt als das feinste Hotel der ganzen
Welt. Es enthält 530 Zimmer, die sämtlich
verschieden möbliert sind, so dass ein Zimmer auch
nicht entfernte Aehnlichkeit mit einem anderen hat.
Hie Holzschnitzereien allein kosten Holl. 38,000,
während die hervorragendsten Künstler aller Länder
die Fresko-Malereien der Zimmer lieferten. Das Hotel
hat die Kleinigkeit von Fr. 7,500,000 gekostet.

Hohe Reisende. Am Sonntag hat der russische
(irossfürst Michael mit Gefolge, auf der Durchreise
von Cannes, die Schweiz berührt. In einem
Salonwagen fahrend, kam er über Genf, Lausanne, Biel,
um über Basel nach Wiesbaden zu gelangen.
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I Kleine Chronik.

H

g}-\zr-x°j—K±T-

Basel. In der Nacht vom 10. auf 11. Mai logierte die
'Grossherzogin von Mecklenburg, als Gräfin von Wenden
im Ilotel Euler, von Lugano kommend, und reiste Donnerstag

Morgen nach Paris weiter.
Interlaken. Das Rugenhotel Jungfraublick, Besitzer

Herr *Oesch-Müller, ist eröffnet.
Interlaken. Grand Hotel ßeau-Rivage, Besitzer Herr

W. *Seewer, ist eröffnet.
Spiez. Hotel und Pension Schonegg, Besitzer Herr

"Miitzenberg-Häfeli, ist seit 1. Mai offen.
Die Bergbahn Lauterbrunnen-MUrren ist eröffnet.
Winterthur. Herr Charles Ilellstrem, früher Chef de

cuisine, hat seit 15. April das Hotel Adler übernommen.
Hotel & Restauration werden einer gründlichen Renovation
unterzogen, welche bis Anfang Mai vollendet sein dürfte.

Solothurn. Kurhaus Fridau, Besitzer Hr. Dr. "Christen,
ist eröffnet.

Zürich. Im Monat April sind in den Gasthöfen Zürichs
14,75»j Fremde abgestiegen.

— Das in bevorzugtester Lage Zürichs (am Sonnenquai
nahe dem Hotel Bellevue) gelegene ehemalige Hotel du
Lac, seit Jahren von Privaten bewohnt, ist um 430,000 Fr.
von Herrn Arehitekt Honegger an Herrn Kupferschmied
Wunderli verkauft worden. Man glaubt, es werde dasselbe
wieder als Hotel eingerichtet werden.

Luzern. Herr J. "Döpfner, Besitzer des Hotel St. Gotthard

hat in seinem Hause einen neuen Lift erstellen lassen.

Luzern. Im Hotel Schweizerhof weilen: Marquis of
Lome, Schwiegersohn der Königin von England; Kardinal
Hohenlohe von Schillingsfürst.

Rigi. Hotel und Pension Rigi-Staffel, Besitzer Herren
Gebrüder "Schreiber, ist seit 0. Mai eröffnet.

Lugano. Prinz Heinrich von der Reuss. Deutscher
Gesandter in Wien, weilt gegenwärtig mit Gemahlin und
Dienerschaft im Hotel du Pare.

Chur. Die Königin-Regentin und Königin Wilhelmine
von Holland sind am 9. dies in Chur angekommen und
haben im Hotel Steinbock ihr Frühstück eingenommen.
Nach zweistündigem Aufenthalt sind die Herrschaften mit
einem Gefolge von 15 Personen in sechs offenen Landauern
nach Waldhaus Flims zu sechswöchigem Aufenthalt
gefahren.

Montreux. Hotel Beau-Sejour in Montreux, früherer
Besitzer Herr W. "Müller, ist seit 1. Mai käuflich in andere
Hände übergegangen. Herr Müller wird nur mehr sein
Hotel Belveaöre in Interlaken weiterführen.

Bergbahn Glion-Rochers de Naye. Seit dem 1. Mai
fahren alle Züge bis zum Endpunkte der Linie, also bis
zum Grand Hotel von Naye hinauf. Gegenwärtig finden
täglich fünf Berg- und fünf Thalfahrten statt.

Nizza. Jean Armleder, längere Zeit Direktor des
Hotels Seeburg in Luzern gewesen, tritt in gleicher Eigenschaft

ab 1. Juni in das Hotel Minerva hier ein.
Abbazia. Die Kronprinzessin - Wittwe, Erbherzogin

Stephanie und die Erbherzogin Alice, Grossherzogin von
Toscana sind zu längerem Aufenthalte angelangt.

Meran. Dr. Herzog Carl Theodor von Baiern ist mit
Gemahlin nach Meran zurückgekehrt. Ferner halten sich
hier zur Kur auf: die Herzogin von Anhalt-Bernburg;
Prinzessin Sophie und die Prinzen Ludwig und Franz
Joseph.

Marienbad. Philipp Prinz zu Hanau und Graf Sclimi-
sing Kerssenbrock weilen im Hotel Klinger.

Ems. Gräfin Wimpffen aus Wien und Gräfin Nostitz
aus Prag zählen zu den hiesigen Kurgästen.

Gastein. Die Kaiserin Elisabeth wird nächstens hier
erwartet.

St. Blasien erhält in diesem Sommer elektrische Be-
leuchtuug.

Baden-Baden. Der Herzog von Sachsen-Altenburg
ist zur Frühjahrskur hier eingetroffen. Weitere Kurgäste:
Königin Carola von Sachsen, die Fürstin-Mutter von Hohen-
zollern, die Gräfin von Flandern, Prinz und Prinzessin
Wilhelm von Baden, Prinz Max von Baden.

— In diesem Jahre wird hier eine neue Bade- und
Heilanstalt dem Betrieb übergeben werden, das grossartig
angelegte Kaiserin Augusta- (Frauen-) Bad, welches eben
seiner inneren Vollendung entgegengeht. Diese Badeanstalt
ist aufs komfortabelste eingerichtet und in ihrer dekorativen

Ausstattung geradezu glänzend. Mit den Bädern ist
eine Heilgymnastik verbunden.

Auffahrts-Diner
im Kurhaus Schweigmatt (Schwarzwald).

MENU
Consommd royal aux Oeufs poches

Truites de riviöre au bleu, sauce hollandaise
Seile de chevreuil ä la Provemjale
Salmi de canetons ä la Pörigord

Asperges sauce creme et beurre fondu
Langouste en Bellevue, sauce remoulade

Poularde de Bresse. Salade de laitue
Patisserie. Dessert.

Foulard-Seide
bedruckte — Fres. 1. SO Cts. per Meter

bis Frcs. 6.55 (ca. 450 versch. Dessins u. Farben),
sowie schwarze, weisse und farbige Seidenstoffe
v. 65 Cts. bis Frcs. 22.80 p. Meter — glatt,
gestreift, karrirt, gemustert etc. (ca. 240 versch. Qual. u.
2000 versch. Farben, Dessins etc.
Seiden-Damaste von Frcs. 2.10—20.50
Seiden-Grenadines „ 1.50—14.85
SeideD-Bengalines „ 2.20—11.60
Seiden-Ballstoffe „ „ —.65- -20.50
Seiden-Bastkleider p.Robe „ 16.65—77.50
Seiden-Plüsche „ 1.90—23.65
Seiden-Mask.-Atlasse „ —.65— 4.85
Seiden-Spitzenstoffe „ 3.15—67.50

etc. — Muster umgehend. 219
G. Henneberg's Seiden-Fabrik, Zürich.

SWISS CHAMPAGNE

BOUYIER FRERES

NEUCHATEL
Se trouve dans tous les bons

Höfels Suisses.

BONNE OCCASION.
A vendre ä bas prix un

Omnibus a 8 places
entierement repnrö ä neuf. S'adresser
ä Vcuve Louis Neipp, faubourg de
l'Höpital, Ncucbätcl. 282

Stellegesuch.
Ein junger Deutsch-Schweizer, seit

mehreren Jahren im Hotelfach thätig
und allseitig darin erfahren, sucht
Stellung hei bescheidenen Ansprüchen
in der französischen Schweiz.

Gefällige Offerten unter Chiffre V.P.
an die Expedition der Davoser-Blätter
in Davos Platz. 275

Hotel- und Restaurations-Herde
mit und ohne Wasserheizung sowie alle sonstigen

Back- und Bratapparate
liefert als Spezialität die

Erste Darmstädter Herdfabrik und Eisengiesserei
Gebrüder Roeder, Darmstadt.

450
Arbeiter.

Tägliche
Produktion

65
Kochherde.

Zwanzig erste Preise. — Zeichnungen, Preislisten gratis. 185

CQRNAZ FRERES & CS
LAUSANNE

—MAISON FONDfeE EN 1770 >v—
VINS DU PAYS ET ETRANGERS

Speciality de
VINS FINS VAI DOIS

Souls concessionaires du vin d'Yvorne ,,Clos du rocher"
——y—- DEJc'aifft c'ot ä o?a:i) iSSo. -< 38

FABRIQUE DE CHAUDRONNERIE
SALM-UOSfiDA, LOCLE & CHAUX-DE-FONDS.

Fabrication de casseroles, sautoirs. marmittes, braisieres en cuivre,
a dos conditions luttunt avoc avuntage, comme prix et qualite,
avoc los meil lern res maisous do France. (H 4129 Y) 281

£)/(ax (Dettinyer
£f. t. S.

^petfe- tt«5 ^cinkarfctt
in prfilintadtiuillcr Ruspiljrnng

liefert prompt uitb billig
gdjiuci}. örrlaijs-Snitai, gaftl.

Alt renommiertes, besteingerichtetes, bürgerliches Haus
Gute Küche und Keller. — Gänzlich renoviert.
Schönste Lage an der Promenade beim

Centralbahnplatz.
— Massige Preise. —

ito*»«"" ' -

>n) ßAle

Prix modörös.

Maison d'une
ancienne renomm6e

confortahlemenfc installGe. Bonne
cuisine et cavo. Nouvellement restauräe.

La plus belle situation pres la gare Central Suisse.

S. REY-GUYER, propr.

1IGI-KALTBAB ^
HOTEL BELLEVUE

Eröffnet seit 1. April.
Pensionspreis von 6 Fr. an. 283

Es empfiehlt sich bestens A Dahindeil.

Comfortabol eingerichteter, neu renovirter Gasthof II. Ranges.
In Mitte der Sta»lt und gegenüber von Post- und
Telegraph. — Gute Küche. n|» | ^ |
Massige Preise.

Bd
VT;

s6V^",<!2S
SteTce^

jifrle
sa»*«e. Hötel

de 2"»® Ordre,
nouvellement restaur^. Au centre

de Ta ville. Pres la poste et le t£16graphe.
Cuisine soignöo. Prix modferös. G. Wehrle.

Hans yStickelberger, Ingenieur, Bale

y.
v.

T

§ Atelier de constructions en fer et en töle.p

Eehelle de sauvetage
„Protecteur"

pour les hotels, fabriques, theatres etc.
AVANTAGrES DE CET ENGIN:

Fixe au bätiment, mais plie ä l'ordinaire.
Toujours pret A l'usage.

Fort solide. — Simple manoeuvre.
Adaptable partout sans döparer les edifices.

CAGE AUTOMATIQUE
„Proiviethee"

POUR LES CHEMIXEES.
(Plus de fumee dans les cuisines par tous les temps).

Pare-etincelles et para-suie.
Sonneries et Reveils-matin eleetriques.

l'liee 158 b Ouverte

Fahnen # Flaggen
Wimpel

aller Staaten der Erde mit oder ohne
Wappen und Schrift von h Schifts-

flaggentuch und Coton verfertigt
A. Arbenz, Decorateur

Zürich M. 15

Un jeuue homme ayant passfe
plusienrs unn£es dans de grands
hotels et connaissant plusieurs
langues,

CHERCHE A LOUER

ou ä acheterunHötel-Pension
bien situö et de bon rapport. Cas
öchöant il serait disposS ä s'associer.
S'adresser sous chiffre H1310Ch
41'ageuceHaasenstein &Vogler
Chaux-de-fonds. 288

[eppiche

Tl—hm am Stück —
MILIEUX

Bettvorlagen
Alle Läuferstoffe

Tischteppiche
Ia Linoleum in allen Breiten

^ßxivuorfagett
femer, als Occasion:

1 Posten reinwoll. Bettdecken
(weiss mit Endstreifen) 150X205 cm.

ä Fr. II —18 per Stück
(Muster franco)

empfiehlt

<J. Hallensleben
Engros-Lager: I.iizern

Habsburgerhof, Seidenhofstrasse 4.



^BILLARDS
F* IQMlIfIMII, Fabrikat la IUI

Telephon. Permanente Ausstellung Telephon.
von 40 ßii 60 neuen cBitlavbi ven eFz. 600 Cis cFz. 2000

von 20 bis 30 umgeänderten Billards von Fr. 300 bis Fr. 700
Diverse andere Salonspiele. — Auswahl in sämmtlichen Zubehörden.

Illustrirte Kataloge, alle näheren Details enthaltend, gratis u. franco.
paisttje. — SFaufdj. — üeparaturen.

Medaillen in Zürich, Brüssel, Paris, Madrid etc. 138

Electrische Beleuchtung. Eigene Wasserkraft.

Thonwaarenfabrik Allschwil.

PASSAYANT-ISELIN, BASEL.
SrKjfiecfte Qüaohout-Qioeeto al-tez tzt.

Unitas, Salute, Argo, Champion, Excelsior
und Andere von anerkannt bester Construction.

Erprobt als von Kälte und Säure nicht leidend.
Grösstes Lager des Continents.

-Rnfnmaiifd} fpülEttlie CEIo|"Ef-(Einritfjfun0Eit.
Englische Toilette- und Wasch-Stander

für Villas, Hotels und Restaurants.
Toiletten-Tische, Toiletten-Einrichtungen

aller Art. 146b
Englische Faience Badewannen aus einem Stück

für Mineral- und andere Bäder.
Dutzende im Jahr an Hotels und Private, Schwefel-,

Salz- und Jodbäder geliefert.
Faience-Badewannen aus Kacheln mit Stufen.

Flaschen FlaschenBöhmisches
Fabrikat

Offerire in bester Qualität — 60 Tage Ziel. Comptant 3% Sconto.
Burgunder- und Bordeaux-, flachbödig, einfach Glas, '/»Mass Fr. 11.50
Bordeaux- und Burgunder-, flachbödig, Doppelglas, '/2 Mass „ 12.—
Bierflaschen mit Patent-Verschluss, °/io und V Liter „ 19.—
Champagner- und Astiflaschen, extra stark, 1/2 Mass „ 15.50
Literflaschen, Burgunder- und Bordeaux-Form, flachbödig „ 13.50

Korbflaschen * Eigenes Fabrikat * Demyohns
Inhalt Liter 10 12 15 20 25 30 40 45 50 60
rohes Geflecht ä 1.35 1.50 1.75 1.90 2.15 2.35 2.85 3.— 3.25 3.75

Friedrich Beff, Korbflaschen-Fabrikant, Aarburg.

Carl Pfaltz, Basel
Südwein-Import- & Versandtgeschäft

Schutzmarke. empfiehlt sich den Hotel- und Pensions-Besitzern zum vor-
theilhaftesten Bezüge von Madeira, Sherry, Portwein, Marsala,
Malaga, Capweinen, Tokayer, Cognac, Rhum, Vermouth,
in Flaschen und Gebinden, in garantirt reiner und ächter Waare.

Billigsie Preise. — Grosste Erleichterung des Bezuges. 150

A VENDRE
en un mas ou par lots

L'HOTEL DE LA FLEUR DE LYS
et ses (lepenilances, ä la Chaux-de-fonds. S'adresse.r en l'Etude
des nolaires H. Lehmann et A. Jeanneret et ä Mr. Edouard Perret
au dit lieu, oü les öftres seront rerues jusqu'au 15 Mai
prochain. 271 (H. 1274 Ch.)

Flaschen-Korkmaschinen
Sptihl-, Füll- Verkapselungs-

Apparate etc. neuester bestbewährter
Construction, Schlauch - Geschirre,
Circular-Pumpen, sowie sämmtliche
Kellerei-Geräthe. 170

Mehrjährige Garantie solider Ausführung.

F. C. Michel, Frankfurt a. M.

Erste Pilsner Actienbrauerei
in Pilsen.

Bürgerliches Bräuhaus
(Bürgerbräu) in München

Aktienbrauerei
z. Feldsehlössehen

in Rheinfelden
Die berühmten Flaschen-Export-

biere obiger Exportbrauereien
empfiehlt nach dem isobarometrischen
Verfahren mit Kohlensäuredruck
abgefüllt j-,er Dep0Sitär
für die Kantone am Vierwaldstätter-
see, die Orte der Briinigbahnlinie
und den Canton Tessin

Carl Gossweiler, Luzern
Burgerstrasse 15 (Telephon)

Die Firma lässt nicht reisen
und ist dadurch in der Lage den
Herren Hotelier, Wirten und den Tit.
Pensionen ganz besondere Vorteile
zu bieten.

Man verlange gefl. Preiscourant
und Muster. 200

EIIQ \Ihh@§ y»
7 I |— jeder Art fürI Handel und Industrie

f-jj werden alsSpecialityt
rasch, gut und
preiswürdig erstellt im

l -\ r- Äi(T. Institut

E I Oi(ELL FüSSU 4
~ « in ZÜRICH
wM ^adi Bureau im Büren, I. Stock,

Auf Verlangen werden
Zeichnungen nach der Naturaufgenommen

und Entwürfe geliefert.

Spiele
für das Freie

Aecht englische
LAWN TENNIS

complet in Kiste
und

einzelne Requisiten
(Baquettes, Bälle, Netze etc.)

Garten-Croquets
ä Fr. 23.—, 25.50 und 30.—

Fussbälle
JEUX DE TONNEAU

Eocciaspiele
JEUX DE FLECHETTES

Federball- und Reifspiele

Franz Carl Weber
Specialgeschäft für Spielwaaren

ZÜRICH
62 Bahnhofstrnsse 62

Pinna nnä Adresse genau zu beachten.

Katalog gratis und franco.
287 OF 6856

I HOTEL DE L'EUROPE. FREIBURG i.B. 1

Neues mit allein Comfort ausgestattetes Haus I.Rauges,
in der Nähe des Hauptbahnhofes. Schönste freie Lage
mit Garten und Promenaden. Glasgedeckte und offene
Terasse. Elegante Appartements und einzelne Zimmer.
Neueste sauitäre Einrichtungen. Bäder auf Etage.
Electrisches Licht und Niederdruck-Dampfheizung in
allen Zimmern. 117

Es empfiehlt sich bestens
der Besitzer: Friedrieh Harrer.

m
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Hydraulische

Personen- und
Waarenaufzüge

amerikanischer & engl. Systeme

liefert 86

die Maschinenfabrik

ROBERT SCHINDLER
(vorm. Schindler & Villiger)

Luzern.
Prima Referenzen

der ersten Hotels & Geschäftshäuser.

I. TRABER IN CHtJR
Zinkornamenten-, Metallwaren-, Holzcement u. Dachpappen-Fabrik

Metalldachplatten.
Metallfalzziegel, eidg. Patent 3407

(in Form ganz gleich den gewöhnlichen gehrannten Falzziegeln)
sehr praktisch und solid.

Schindeln zu Bedachungen und Wandbekleidungen in ca. 50 Nummern.

Metallbedachungen jeder Art.
Holzcement In vorzügllclistor' Qualität.

Dachpappen in verschiedenen Stärken.
— _ Papier zu Holzeement-Bedaehungen. -—

Isolirpappe, Isolirplatten, Carbolineum.

Erstellungen von Holzcement-Bedacliungen
in allen Gegenden unter Garantie.

— Zinkornainente —für Bauten aller Art, nach Album oder nach beliebiger Zeichnung.
Komplete Bedeeinrichtungen,

Badewannen, Badeöfen, Sitzbadwannen, Douchen etc.

Vergoldete Firmabuchstaben. Cioseteinrichtungen..
Baug-erüsthalter „Unfallhinderer" Q 3340. a7(i

Place d'Instituteur vacante
pour l'ecole proMonneUe de la Societe Snisse des Höteliers

ä Ouehy- Lausanne.
Le terme des annonces est fix6 au 15 Juin.

On peut s'informer de tons les details de l'en-
gagement aupres du President du Comite:

Monsieur J. Tschumi, Hotel Beau-Rivage, Ouchy.

Entree en fonetions le 15 Octobre 1803.
Au notn de la Societe Suisse des Hoteliers:

Le Conseil de surveillance.

Central-Stellenvermittlungs-Bureau
des Schweizer Hotelier-Vereins.

Offene Stellen:

Gesucht werden

2 I. Köchinnen
1 Chei de cuisino
1 Saaltochter
2 Zimmerkellner
2 Oberkellner, jüngere
3 Saalkellner
1 Portier dessen Frau

Mithülfe leisten kann
3 Casseroliers
2 Kuchenmädchen

Sprachen
d. frz. engl, ital

Ort

deutsche Schweiz

deutsclie.Westschw,
Centralschweiz

d. Schw. Engadin

Unterwaiden
Tyrol, d.Schw. & Fr.
deutsche Schweiz

Eintritt

Mai—Juni
Jahresstelle

sofort

Saison 1893

Juni
sofort

Eingeschriebenes Personal:

Personal Alter Sprachen Eintritt
d. frz. engl. ital.

3 Direktoren 25-45 sofort oder später
8 Sekretäre 21—35

10 Conc.-Cond. 20—40
9 Aides de cuisine 18—35 —
6 Kochlehxlinge 17-21 — — —
1 Haushält. 25—40 n —
7 Oberkellner 26-32
5 Küchenchefs 28-39 _ü_

2 Sekretärinnen 25-30
5 Baffstdamen 25-35 — —

j Saalkellner 18-27 — —
6 Restau72t'ons"kellner 24—28

20-40
18-26

n n n T» }>

5 Etage-Portiers n n ti n tt
6 Ünter-Portiers n n '— — tt
8 Saaltöchter 18-35 * 71

" n
5 Glätterinnen 20-35
G Koch-Yolontair 17-21 n n

Das Offieielle
Central -Bureau

des

.Schweizer Hotelier-Vereins

empfiehlt den Herren Hoteliers und
Angestellten, im In- und Auslande, aufs

Angelegentlichste sein

Basel — Sternengasse 23 — Basel
Ausser einer Einschreibegebühr

ist die Stellenvermittlung auch für die
Angestellten gratis.

Telephon, No. 1573.
Telegramm-Adresse: Hotelierverein Basel.

Le

Bureau Central
Offieiel

de la .Societe .Suisse des Hoteliers

recommande ä M5I. les Hoteliers et
Employes son

Bureau de Placement

Bale — Rue des Etoiles 23 — Bale

Telephone No. 1573.
Adresse telegraphique: Hotelierverein Bale.

A part d'une inscription, aucune
taxe n'est pergue pour le placement.

Bureau de Placement Central
de la Societe Suisse des Hoteliers.

Emplois vacants:

On demande

2 I. cuisinieres
1 chef de cuisine
1 sommeliere do salle
2 sommeliers d'6tage
2 I. sommeliers, jeunos
3 sommeliers de salle
1 portier dont sa femme
peut aider au service

3 casseroliers
2 Alles de cuisine

Langues
all, Irgs. | angl-l ital.

Lieu

Suisse allemande

Suisse occidentale
Suisse allemande

Suisseall.,Eng.,Free

Unterwald
yrol,Suisse all.&fr
Suisse allemande

Entree

Mai—Juin
place ä l'annöe

de suite

Saison 1893

Juin
de suite

Personnel enregistre:

Personnel

3 Directeurs
8 secretaires

10 conc.-conducteurs
9 aides de cuisine
6 apprentis cuisiniers
4 gouvernantes
7 I. sommeliers
5 chefs de cuisine
2 secretaires fenimes
5 gouv. d'offtce
5 sommeliers de salle
6 sommeliers do restaurant
5 portiers d'ätage
6 H. portiers
8 sommellferes de salle
5 repasseuses
6 cuisiniers volontaires

Age
Langues

irgs. angl. Ital,

25—45
21—35
20—40
18—35
17—21
25-40
26-32
28-33
25-30
25—35
18-27
24-28
20-40
18-26
18-35
20-35
17-21

Entree

de suite ou plus tard

Herausgegeben vom Offiziellen Centraibureau des Schweizer Hotelier-Vereins. Verantwortliche Redaktion : Otto Amsler-Aubert, Basel. Druck der Schweiz. Verlags-Druckerei, Basel.


	...

